
  
 

 
ORGANISATORISCHE HINWEISE 

 
 
Ort der Veranstaltung: 
 
Veranstaltungszentrum des Oberlandes-
gerichtes Innsbruck, Maximilianstraße 4, 
6020 Innsbruck, Saal Arlberg, Parterre 
 
Kostenbeitrag (inklusive Unterlagen  
und Pausengetränke): 
€ 250,00 zuzüglich 20% USt 
für Berufsanwärter € 125,00 zuzüglich 
20% USt 
 
 
 
Auskünfte: 
 
Institut für Arbeitsrecht und Sozialrecht, 
Wohn- und Immobilienrecht und 
Rechtsinformatik der Universität Innsbruck 
Innrain 52, A-6020 Innsbruck 
Tel: (0512) 507 / 8181 
Fax: (0512) 507 / 2669 
E-Mail: Evelyne.kofler@uibk.ac.at 
E-Mail: Gustav.Wachter@uibk.ac.at 
 
Anmeldung: 
 
per E-Mail an eine der angeführten Adressen 

oder 
mittels des beigefügten Anmeldeformulars 
 

 

 
 
 
 

 
 
 

Veranstalter: 
 

Univ.-Prof. Dr. Gustav WACHTER, 
Institut für Arbeits- und Sozialrecht,  

Wohn- und Immobilienrecht und  
Rechtsinformatik  

der Universität Innsbruck, 
 

in Zusammenarbeit mit dem 
 

Präsidenten  
des Oberlandesgerichtes Innsbruck 

Dr. Walter PILGERMAIR 
 

Donnerstag, 02. März 2006 
Freitag, 03. März 2006 

 



Ziel der Tagung 
Diese seit vielen Jahren regelmäßig durchgeführte 
Fortbildungsveranstaltung bietet auch heuer wieder 
die Gelegenheit zur Information und zum Gedan-
kenaustausch über brandneue Aktivitäten des Ge-
setzgebers (zB zum Ausbildungskostenersatz und 
zur Konkurrenzklausel, zur Behindertengleichstel-
lung) und die letzten Trends in der Rechtsprechung. 
Zielgruppen 
Richter, Rechtsanwälte, Wirtschaftstreuhänder, 
Steuerberater, Unternehmensberater sowie alle 
Verantwortungsträger im Personalwesen, Gewerbe-
treibende, Vertreter von Interessenvertretungen, 
Berufsanwärter und sonstige mit dem Arbeitsrecht 
Befasste.  
Leitung des Seminars 
Univ.-Prof. Dr. Gustav WACHTER,  
Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der 
Universität Innsbruck  
Dr. Rudolf Voigt, Senatspräsident des Oberlan-
desgerichtes Innsbruck  

PROGRAMM 
Donnerstag, 02. März 2006 
08.45 Uhr Einlass 
09.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung  
 durch den Präsidenten des  

Oberlandesgerichtes Innsbruck 
Dr. Walter PILGERMAIR 

09.15 Uhr „Ausbildungskostenrückersatz“ 
 Referent: Dr. Harald PIRKER,  

Richter des OLG Innsbruck 
10.00 Uhr „Das neue Konkurrenzklauselrecht“ 
 Referent: Univ.-Prof. Dr. Gustav 

WACHTER, Institut für Arbeits- und So-
zialrecht, Wohn- und Immobilienrecht 
und Rechtsinformatik der Universität 
Innsbruck 

Pause 
11.30 Uhr „Die Entlassungsjudikatur zum  

genesungsvereitelnden Verhalten 
während des Krankenstandes“ 

 Referentin: Dr. Silke HEINZ-OFNER, 
ÖGB, Innsbruck 

12.30 – 14.00 Uhr Mittagspause 
14.00 Uhr „Die Verjährung im Arbeitsrecht“ 
 Referent: Dr. Werner Lux, Richter des 

OLG Innsbruck 
15.00 Uhr  „Aktuelle Fragen der Dienstnehmer-

haftung“ 
 Referent: Univ.-Doz. Dr. Bernd A.  

OBERHOFER, Rechtsanwalt, Inns-
bruck 

Pause  
16.30 Uhr „Die Beendigung des Arbeitsverhält-

nisses bei Insolvenz“ 
 Referent: Univ.-Prof. Dr. Gert-Peter 

REISSNER, Universität Graz 
 
Freitag, 03. März 2006 
08.30 Uhr  „Die Gleichstellung behinderter Per-

sonen in Österreich“ 
 Referent: Dr. Maximilian NIGG, Richter 

des Landesgerichtes Innsbruck 
09.30 Uhr „Die neue Gleichbehandlungs-RL der 

EU“ 
 Referent: Univ.-Prof. Dr. Johann  

EGGER, Leiter des Instituts für Arbeits- 
und Sozialrecht, Wohn- und Immobilien-
recht und Rechtsinformatik der Univer-
sität Innsbruck 

Pause 
10.45 Uhr „Rechtsfragen der Elternteilzeit“ 
 Referent: Mag. Dr. Florian BURGER, 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Insti-
tut für Arbeits- und Sozialrecht, Wohn- 
und Immobilienrecht und Rechtsinfor-
matik der Universität Innsbruck 

11.45 Uhr „Auslegung von Kollektivverträgen – 
theoretische und praktische Hinwei-
se“ 

 Referent: Dr. René SCHINDLER,  
ÖGB, Wien 

Ca 13.30 Uhr Ende des Seminars 
 
Programmänderungen vorbehalten 
 
Im Anschluss an die Referate finden jeweils Diskus-
sionen statt. 
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